
Postnachrtcbten aus der alten Hennath 
Brandenburg 

Charlottenburg —--— Unter 
dem Verdacht der Wechselfälichung ist 
in Charlottenburg der Kaufmann 
Cohn, Bleibtrenftraße :t2, verhaftet 
worden. Es handelt sich um eine 
Summe von 27,0()() Mart. 

D r vch ow. —— Einen lang gesuch- 
ten Wilderer hat kürzlich der Förster 
Pötling ans Drochow ertaput. Als 
der Wilddieb den Förster sah, legte 
er sofort auf ihn an, jedoch der För 
ster lain ihm zuvor und schoß den 
Wild-dich in die F«iifze, sodaß er sofort 
umsant. Bei der von einein Gendarz 
men aus Annahiitte vorgenommenen 
Haussuchnng wurden eine ganze An- 
zahl Reh-, Hasen- und Kaninchenfelle 
vorgefunden. Ter Uebelthäter stand 
schon lange im Verdacht. Er ist ein 
polnischek Schuhmacher. 

F ii r st e n w a l d e. Selbftmord 
beging in unmittelbarer Nähe des 

Bahnhofs Hangelsberg bei Fürsten- 
walde der 19 Jahre alte Klempner 
Karl Beyer aus Berlin. Nach-dem er 

sich eine Kugel in die rechte Brustseite 
gejagt hatte, lief er, gellende Hilferufe 
ansstoßend, zum Bahnsteige und lief-, 
sich dort nieder. Den Bahnbeamten 
sagte er, daß ein Brief an seine Eltern 
Aufschluß darüber enthalte. was ihn 
zu der That getrieben habe. Der 
Schwerverletzte wurde nach dem städti- 
schen Krankenhause zu Fürstenwalde 
überführt. 

Guben. — Die Gubener Indu- 
strie beschäftigt nach der letzten Zäh- 
lnng insgefainmt 11,000 Erwerbs- 
thätige, eine Zahl, die einen recht ers- 

heblichen Bruchtheil der noch nicht 
ganz 40,000 Einwohner betragenden 
Gesammtbevöllerung darstellt. 

Ostpreussem 
Königsberg —- Auf eine 25- 

jäyrige Thätigteit als atademischer 
Lehrer kann der Direktor der Poli- 
klinit fiir Kindertrantbeiien an der 

hiesigen Universität, Professor Dr. 
med. Hugo Faltenstein zurückblicken 

Kaufmann Julius Herrmann, der 
Inhaber der Firma Moritz Herrin-Jun- 
sKönigssberg konnte dieser Tage sein 
40jähriges Geichästsjubiläum feiern. 
Mit 14 Jahren ist der Jubilar als 

Lehrling in das Geschäft seines Bru- 
ders, des Begründers der Firma, ein- 
getreten und hat ihm bis zum heu- 
tigen Tage seine ganze Kraft ge- 
widmet· 

Darlehmen — Das iiber 450 
Morgen große Gut des Gutsbesitzers 
Fritz sGrsigat in Kunigehlen ist für 
108,000 Mark an den Landwirtb 
Kalweit in Malleiien verkauft wor- 

den. 

Westpreussem 
Danzig —- Die soeben verstor- 

bene Frau Kommerzienrath Etat-I 
Muscate hat dem Lehrerinneu-Feier-« 
abendhause siir Westpreußen zu Oliva 
10,000 Mk. ver-nacht· 

Jn die hiesige Schuldeputaiion ist 
an Stelle des am 1. Januar d. J. in 
den Ruheftand getretenen Rettors 
Mielte Herr Rettor Adler-Lannghr 
als Mitglied gewählt worden. 

D i r s ch a u. —- Der Hauptlebrer 
Göthobbowitz feierte sein 251ähri- 
ges »Jtnitsjubiläucn. Demselben wur- 

den zahlreiche Ehrunaen seitens der 

Gemeinde und feiner Kollegen zu 

theil- 
Der Rentenempfijnger Joh. Gra- 

bowoti feierte uiit seiner Ehefrau das 

Fett der goldenen Hochzeit Die kirch- 
liche tkinseaung fand in der Weh 
nuug des Judetpaares statt. Deiniel 
ben wurde ein kaiserliches Gnadenae 
scheut von Its Mi. iiberreietit. 
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siilierfahren und getödtet. Der Zent- 
»icher vernichte zu entkommen, wurde 
aber von Passanteu angehalten. 

DOMMckn. 
Stettin. —— Verliehen word-en 

ist: Dem Seelootsen Karl Wittenha 
gen in Sivinemiinde nnd dein pensio-· 
uirten Zollausseyer Friedrich Völker 
in Bättvalde dass Kreuz des Allgemei- 
nen Ehrenzeiclyeno. 

J Bii to m. -— Am Hinnnelsalirtgs 
itag Nachmittag schlug der Blitz in die 
’Scheune des Arterbiiraerg Mesect aus 

der Bergstraßr. Jn 10 Minuten 
ibrannten Scheuue nnd Stall voll-» 

ständig herunter, zu retten war nichts 
mehr. 

Dau:garten. —— Das Fest der 
diamantenen Hochzeit feierten im 
Kreise ihrer Kinder und Kindes-tin- 

»der das Arbeiter Anton Willsf’sche 
Ehepaar im Alter von 88 und 84 

FJahren bei seltener Frische dez liör 
rers und des Geistes 

F r e i e nstv a l d e. Zum Bitt- 
aerineister von Freiemvalde ist der 

ifeit mehreren Jahren bei der hiesigen 
lPotizeivikeuiou beschäftigte Refcken 
dar Brandenburg von hier gewählt. 

Greifenverg. « Der Cha- 
rakter als Justizrath ist den Rechts- 
anwiilten und Notaren Miiller in 
Greisenberg und Trapp in Schwel- 
bein, sowie dem Rechtsanivalt Friede- 
berg in Stettin verliehen worden. 

Scbteswta-votstetn. 
S chles iv i g. —- Redatteur H. v. 

Oehlschläger ist aus der Nedattion 
der Post in die Redattion der Schleg- 
iviger Nachrichten übergetreten 

Es ist der bei Altiniihl belegene 
Hahnentrvg, Besitzer Koll, niederge- 
brannt. Ein 13jähriges Dienstmäd- 
chen steht im Verdacht, dar- Feuer vor- 

sätzlich angezündet zu haben. 
V r a ir. st e d t. « Landmann Tiet- 

gens in Hitzhusen verkaufte feinen 
Hof fiir 52,000 Mart- Dieser soll 
parzellirt werden. 

Eckernförde. —- Der verstor- 
bene Inhaber der Firma Bruhn Fr- 
Schrader, Adolf Brutm, gehörte zu 
den seltenen Menschen, die sich allge- 
meiner Shmpathie erfreuen nnd in 
ihrem Leben wohl tauni je einen 
Feind gehabt haben. 

E rfde. --— Kaufmann H. Br:ihn, 
der seine Korniniihle mit elettrischer 
Kraft betreibt, gerieth beim Oelen 
des Motorg insJ Räderwert. Er erlitt 
einen Bruch der Wirbelsäiiie und war 

auf der Stelle eine Leiche· 
chtestem 

V re s l a u. —- Der bei dem schwe-? 
ren Unsall an der Ecke der Kaiser- 
Wilhelm—- und der Friedrichstraße vons 
einem Straßenbahnwagen erfaßte 
und schwer verletzte ehemalige Fuhr- 
wertsbesitzer Hentschel ist in der Nacht 
im WenzelsHancte-Krantenhause, ivosi 
hin man ihn alsbald nach dein tin-I 
fall transportirt hatte, feinen schwe- 
ren Verletzungen erlegen. 

Das goldene Erinnerungstreuz für 
vierzigjährige treue Dienste ist von 

der Kaiserin der in der Familie des 
Gartendirettors Richter ununterbro- 
chen thiitigen Wirthschasterin Fel. 
Anna Wartug verliehen worden. 

G ö r l i tz.—-—Eine rohe That ivurde 

auf der Straße zwischen Deschta und 

Zentendorf bei Penzig von drei StroL 
chen an deni Bauern Neu ans Nieder- 
Bielau verübt. Neu tain niit seinem 
mit Kalt beladenen Gespann von Lud- i 

wigsdorf her nnd wurde turz vor: 
Zentendors von drei Personen gefragt, 
ob sie mitfuhren dürften. Als Neu 
dies verweigerte, rissen sie ihn vom 

Wagen nnd warfen ihn vor die 
Pferde, sodaß der schwere Wagen iiber 
ihn hinwegging Ren erlag alsbald 
den erlittenen schweren Verlesiinzien 
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banoes gegen die Sozialdemotrntie« 
zu 1000 Mart Geldstrafe nnd zur 
Traanng sämmtlicher Kosten. 

G o t t) a. —— Der Mieter-geselle Wil- 
helm von hier, der zusammen mit 
dem Bärter Poltz die Frau des Bä- 
cterineisters Wirsinzr in Mehlis er- 
mordet nnd diesen tödtlich verletzt 
hatte, wurde in Hildburghansen vers 

haftet. 
Breitenbach -—- Die Ehesrnn 

Fabia in Breitenbach nnhni, als das 
Osensener nicht recht brennen wollte, 
die Petroleumtanne zu Hilfe. Die 
Frau stand als-only in Flammen nnd 
verbrannte bei lebendige-n Leibe. 

Ha l b e r st a d t.--- ssiiirztich feierte 
Der Rentner Wolss mit seiner Gattin 
die gottene Hochzeit. Oberprediger 
Horn überreichte die dem Paare oom 

Kaiser verlielxene Ehessnbilöumgmr. 
duillr. 

Halte a. d. Z. -— Jn den Elek- 
trotechnischen Werten in Aminendors 

einer Filiale der chemischen Fabrik 
Buctan, kam ein Feuer zum Aus- 
bruch. Der Schaden, der ans -«t()(),- 
000 Mart geschätzt wird, ist drch 
Versicherung gedeckt. 

Jena. — Geh. Hosrnth Professor 
Dr. A· Wintelmann, seit 24 Jahren 
Direktor des-« physikalischen Instituts 
der hiesigen Universität, ist siir das 
Sommersemester beurlaubt worden. 
Er tritt am 1. Oktober in den Ruhe- 

; stand. 
Rheinland nnd westpbatem 

Du i L— our g. — Der seit einiger 
Zeit mit der Näherni Paula Zimmer 
in der Roland-Straße in tvilder Ehe 
lebende Montenr Albert Breuer aus 
Kreseld hat die Zimmer durch Ins-,- 
tritte gegen den tlnterleib so arg miß-« 
handelt, daß sich bei ihr eine Bauch- 
fellentziinduna entwickelte, an welcher 
sie im Krankenhause gestorben ist. 
Bretter wurde in Krefeld verhaftet. 

H am b o r n. -—— Ein gräßlichet 
Ungliielsfall ereignete sich in Brust-—- 

lkausen am Einsahrtgthor der Zeche 
NeumiihL Das Thor swird eleltrisch 

»l"—etrieben und vom Portier bedient- 
Der 1.()jäl)rige Sohn des Beramanns 

«Dudac gerieth nun, als er durch das 

sich schon schließende Thok hindurch- 
fchlüpsen wollte, zwischen die Flügel- 
Der Kopf wurde dem Jungen voll- 
ständig zerquetscht, so daß der Tod 
ans der Stelle eintrat. 

K rats. -—- Am Z7. April erstatte- 
ten die Brüder Adam nnd Karl Ki- 
scheb bei der Polizei die Anzeige, das; 
Karl K. in der Nacht, während der 
Bruder zur Schicht war, in seiner 
Wohnung im Bette von zwei Einbu- 
chern überfallen worden sei. Die Ein-- 
brecher hätten Kleidungsstiicke, Geld 
und Wertbsackien im GesammttvertheI 
von 180 Mart mitgenommen. Wie 
jetzt durch die Kriminalpolizei ermit-; 
telt wurde, hat Karl K. seinem Bru-H 
der die Suchen gestohlen und diesem 
Dann den Ranbanfnll vorzusehn-ins 
delt. » 

Klerr. Der Zimnkernieister 
Engels aus Warbeyen bei Klebe» 
wollte von einem im Rhein bei War- 
benenlliegenden Flosse einige Stäm- 
nie lösen. Nach Abtrennung mehre- 
rer Hölzet setzte sich das Floß in Be-l 
wegung und trieb mit dem Zimmer- 
meister rheinalnviirts. Engels wurde- 
schlieszlich mit dem Flosi in Lobith in 

Holland an Lnno getrieben. 
Iunnover nnd Brannocvweig E 

Ce lle. — Den Tod auf der 

Bühne fand der 26 Jahre alie Schau- 
spieler Ludwig Fischer. Jin stät-ti- 

.lchen «Union«-Tlieiiier wurde vie Ge- 
Ineralprobe zu der Ersssmingevorlieli 
Jung »Mili Dudelsack« abgehalten. 
lWälirend derselben liiirzie ver Schau- 
: spielek vlsslich iodi zu Hoden. 
J Claueilial -- Als Nachfolger 
Idee verlioevenen Professore liir Phy. 
;fii. Tr. E. Gerlnnd ill vom l. Mai 
! v. J. nd Professor Dr. Sieglrled Va 
Eleniiiier an die hiesige Königliche 
IBergnleideniie berufen worden. 

; Will-drin ise brannte das 

Hei-he Pack und Lagerhcue der hieß-i 
ineii ist-nicht« von W« Limberg Eil 
No. volliiändin nieder. j 
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;Eichenstäcnnie nnd erlitt dabei so- 
schwere Verletzungen, dasz der Verun 
gliiclte nnr als Leiche von den ans ihn 
liegenden Stännnen befreit ioerden 
konnte- 

R o st o el. Oderlandesgerirlits 
rath Dr. Friedrich Wixigers in Rostoet 
ist inmitten seiner Thätiakeit infolge 
eines Gehirnschlaaeg heiindernsen 
worden. In ihm verliert der höchste 
niectlenbnrgische Gerichtshof eine-I 
seiner tüchtigsten Mitglieder· 

Uessen-Rassau. 
s Ka sse l. Der Major a. D. v. 
Bardelehen nnd Gemahlin begingen 
das Fest der goldenen Hochzeit, ivel 
ches Ereigniß in seiner Wohnung, im 
Waitzschen Hause, am Spohrdenlmal, 
gefeiert wurde. 

Jm August d. J. werden 100 
Jahre verflossen sein, seitdem die Lo- 
tocntivsahril Henschel ök- Sohn ge- 
griindet wurde. Die Firma wird das 
Juhiläuin durch eine größere Feier 
begehen. 

Die Tochter des Dirigenten d 
Hessischen Sängerhundes Herrn K n- 

stantin Schwarz wurde an das Kö- 
nigliche Hostheater in Hanoover als 
Sängerin ans 5 Jahre tontrattlich 
verpflichtet 

Binssörth -—— Der 80 Jahre- 
alte Landivirtb Wilhelm Fernau sei-’ 
erte niit seiner 74 Jahre alten Ehe- 
srau, gebotene Arnold, das Fest der 
goldenen Hochzeit 

Carlshasen --— Die hiesige 
Holzschälerei von Traun F- Co., mit 
lem Hauptsih der Firma zu hom- 
burg, seierte dort und hier das 25jäh-- 
rige Bestehen der Firma. 

Istobenzollern. l 

Hechingen.-—Der älteste Mann 
von hier Privatier Konrad Mayer, 
der Vater des früheren Bürgermei- 
sters, ist im 91. Lebensjahre gestor- 
ben. Er erfreute sich bis vor Jahres- 
frist der besten Gesundheit nnd war 
in Stadt und Land bekannt. 

dessen-Darmstadt. 
D a r m st a d t. —- Nach 45jähri·- 

ger ersprießlicher Dienstzeit ist der 
langjährige Vorstand der Buchhaltung 
der Ministerien des Innern und der 
Justiz, Geheimer Rechnungsrath Lud- 
tvig Petrn in den Ruhestand getreten. 

Das 40jiihrige Dienstjubiläum be- 

ging Fräulein EliseEscher bei der 

Firma Caspar Schlossen. 
Gießen. -— Hier wurde das; 

Museum fiir Völkertunde im Thurm-i 
haus aus Brand eröffnet. Das Mu- 
seum entstand dant der Freigebigkeit 
eines ungenannten Gießener Bür- 
gergk 

Jn den Ruheftand versetzt wurde 
der Lehrer un der Gemeindeschnle zu 
Muschenheirn, Kreis Gießen, Anton 
Rabenau auf sein Nachfuchen. 

Sachsen. 
D r e L- d e n. ——— Dein Einjährigfrei- 

willigen Maschinistentvärter Schramin 
in Wilhelmshaven ist die silberne, dein 
Reisenden Baum die bronzene Lebens-; 
rettungomedaille verlieben worden. I 

Ihre goldene Hochzeit feierten in! 
seltener Frische und Rüstigkeit Herr; 
Postverivalter a. D. Karl Müller und; 
Frau, Schützenplatz Z. ? 

Stenerinipettor Gentsch ist aus dein» 
städtischen Dienste ausgeschieden Er. 
war 50 Jahre in demselben tbiitig. 

B a u tz e n. -« Rathsubrmacher und 
Armebezirtsoorsteher Köchin feierte 
mit seiner Eiyfran die goldene Hoch-« 
zeit. » 

E l st e r b e r g.— Zum Kantor für 
hiesigen Ort wurde Lehrer Hempel in! 

Iraqniy bei Leienig gewählt. 
N i e d r r w i e i a. Der Arbeiter 

Weiß wurde beim Zwieusrenban von 

einer nieder-rettenden tsrdioand ver- 

i»t:iittet. Mars grub ihn zwar istort 
koieoer ans. doch hatte er sctnuere In- 

nere Vertevangen erlitten. ( 
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gebrachten verletzten Kinder, ein; 
Mädchen von ztoei nnd ein Junge vonl 
s Jahren, scheinen außer Lebensgesahr 
zn sein. 

D o r n a ch. Der Fabritarbeiter 
Einil Meyer ans dem benachbarten 
Dorfe Brunnstadt griff nach seinem 
Messer nnd versetzte seinem Gegner, 
dein Tagner Karl Klein, damit ineb 
rere Stiche in den Rücken, sodaß die- 
ser zusammenbrach und sofort eine 
Leiche war. Der Messerheld stellte sich 
nachher der Gendarnierie. 

trete Städte. 
Bremen. Ueber das Vermö- 

gen dees Theaterdirettors Hubert 
Rensch ist das Konkursverfahren er- 

öffnet worben. Es wird zugleich be- 

kanntgegeben, daß das Personal und 
der Betrieb mit dem Konturs des 
Direktors nichts zuthun haben. Er 
trifft Herrn Rensch, der bekanntlich 
die Leitung des Theaters Anfang die- 
ses Jahres niedergelegt hat, ganz per- 
sönlich. 

Bayern. 
M ii nchen. «- Seit it. April ist 

der in einer hiesigen Heilanstalt ge- 
wesene 37jährige Bezirk-seichter Dr. 
E. Myerhoser aus Zürich abgiingig. 
Sein Schirm, Ueberzieher mit Ta- 
scheninhalt und seine Legitimations- 
papiere wurden am linken Jsaruser 
nächst der Hirschau und unterhalb der 
Föhringer Fähre, geordnet zu Boden 
gelegt, gesunden. Es besteht lein 
Zweifel, daß Dr. Mayerhoser, der 
nervenleidend war, sich in die Jsar ge- 
stürzt hat. 

Jm hausgange eines Anwesens an 

der Gunezrainerstraße wurde die Zu- 
geherin Kreszenz Runnnel todt ausge- 
sunden. Sie scheint in etwas ange- 
trunlenem Zustand heimgekehrt zu 
sein. 

N ii r n b e r g. —--— Vermiszt werden 
die Angestellten der Faberschen Blei- 
stistsabrilen Thieross und Vestmer. 

sDie beiden machten am himmelsahrtö- 
tage einen Ausflug in die Fräntische 
Schweiz und sind vermuthlich als eis- 
rige Höhlenbesucher in einer Höhle 
verunglückt 

Kausbeuren. —- Hier wurde 
während des sonntägichen Gottes- 

,dienstes Oberlehrer Max Schwarz 
’vom Schlage gerührt und verschied 

nach wenigen Stunden. Er war in 
»der St. MartinssPsarrlirche ais Or- 
ganist thätig. 

Kitzingen. — Es lani im Sä- 
gewerl des Zinunernieisters Andreas 
Hummel Feuer aus. Das Maschinen- 
haus und die Säge brannten nieder. 
Viel Material wurde von den Flam- 
men zerstört. 

Darmwand 
Luxemburg — Das Haus des 

Bäckermeisters Wilh. Kintzele, gelegen 
ini Staufenberg zwischen Joh. Sturm 
einerseits und dem Gemeindetoeg an- 

dererseits-, wurde dem Bäuerineister 
Lucius sür den Preis von 17,000 Fr. 
verkauft. 

Baden. 
Karlsruhe. Geh. Finanz- 

rath Zinnnermanm der im letzten 
Jahr als Nachfolger des zum stell- 
vertretenden Bundesrathsbevollmächs 
tigten ernannten Geh. Rathe Rhein- 
botdt ins Reichsschatzaint berusen 
wurde, tritt mit dein l. Juni wieder 
in den badischen Finanzdienst ·zuriick· 

Auerbacb bei Moöbach Bei 
der letzten Biiraermeistertsmhl wurde 

Herr Luxumwirth Wilh. Wagner ncii 
are-sur Majorität zum Ortsvorstand 
gewählt 

Bad Diirrbeb:n. sfzn unse 
rem tturorte nsurIe unter Leitung 
des Architektur Trissner Don Viltin 
gen nach den Baupliinen des Hosvau 
ainto Karlsruhe ein evang. Kirchlein 
sertiaaeltelit 

Ihm-sum 
Stu Haust. NUM- wurde 

du von Geh. Dofmh De. Sieglsn 
zum Andenken an den m. Gesam- 
W auftut Königs stimme »Im« 
sadetdtunnea«. wtltdet mit des 
Its-unm- uuv simmnmanssimhi 
Mut Aufstellung Mund-n dat. tmi 
Muan Weise sammt I 

China-m Du Indiana-H 
LIme das-u vermumm- »du-CI 
m um im sog-W eine Mit-Must; 
cmit Weins-tm km Raums-n m km » 

Mung m dumm-um wund n» 

um« Im grinst-stunden Wsw mn 
»M- -.I.-u Kors- Mcs Erd-one can 
muss-um Its m lud bin sum-« 
imm- 

U i it- e n «.I J ki- ·I- Raps-us 
steh-ME- sweesdusm m JUN- 
»;umm was-s medi- 

» 
umwand-nimm 

; Wie-, t» widm- W« 
»Oui« Lin-old cum-met m »t- 

izmimt ist« In out-v Sirt-iudi- 

spttwss M Ins M Gnan Ismx 
weh MI MDWII Wide. wiss Ists 

vor Strafe wegen eines schlechten 
Schulung-weiser) einen Sekbftmordver- 
such verübt. 

A g r a m. —-- Kiirzlich entstand in 
der chemischen Fabrik und Reini- 
grrngöanstalt von Berthold Schwaer 
in der Jliea infolge Erplosion eines 
Benzintessels ein Brand, der die san 
ze Fabrik zerstörte· Der Eigenthümer 
der Fabrik erlitt lebensgefährliche 
Brandwunden 

Klagenfuri. — Der Grund- 
besitzer angich in Ofmtsch bei Pstts 
fchach am Wörther See kehrte Nachts 
in betrunkenem Zustande nach hause 
zurück. Hier gerieth er mit seiner 
Gattin in Streit in dessen Berlaufe 
der Mann von seiner Frau erschla- 
gen wurde. 

K r a t a ii. —·- Kurz vor der Ab- 
sahrt des Wiener Schnellziigeii wurde 
iii einein Coupe 2. Klasse ein elegant 
ixetleideter Mann, der in Begleitung 
eines jungen Mädchens reiste, verhaf- 
tet. Der Verhaftete ist mit dem be- 
riichtigteii Mädchenhiindler S. Rvde 
identisch. 

Bii dape st. Jn einem Schlos- 
eoiipe des Schnellziiges Szegedins 
Biidapesi erschosz sieh der 20iiihrige 
Jurist Ladisliius Losonczh aus Rauh- 
Görös. Er hatte seinen Eltern einige 
tausend Kronen niis einer Schublade 
gestohlen und war niit dem Gelde 
durchgegangen. 

Jn eiiiein hiesigen Fechts.!cile fund 
zwischen dem Mit-sealtustoi Kolonian 
Pogany itnd dein Buntbeeimten Eu- 
gen Lang ein Säbelduell statt. Beide 
Duelliinten konnten nicht fechten, und 
so geschah es, das; sie beide schwere 
Wunden davontragen. 

Schweiz. 

Char. — Jn Borgonov starb int 
Alter von 81 Jahren alt Regierungs- 
rath Soldani. Er hatte sich seit vie- 
len Jahren vorn össentlichen Leben 
zurückgezogem 

F r a u e n se l d. —— Der 35iiihrige, 
in Weinselden swohnhiiste Miiuret Die- 
trich war damit beschäftigt, das Ge- 
riist einer AiiioinobiLGnruge mit ar- 

niirtein Betontuch zu lösen· Jedoch 
die Decke stürzte ein und begrub Piet- 
rich. Er war aus der Stelle todt. 

Geni. ——-— Die Centralpolizei hat 
eine besondere Abtheilung Polizisten 
zu Rad ausgeschieden, der die Aus- 
gabe zugetheilt ward, den Autoniobiis 
nnd Vetovertehr zu überwachen. 

Ziirich — Herr Dr. W. Weibel 
wird von nun an der verantwortliche 
Redakteur ver «Ziiricher Post« wer-· 

den. 

Vom Büchertisch. 
Die Juni Aiiogobe der »Deiitscheu 

Oaiiosmu«. Miiioinitee, Wid» welche so- 
eben erschienen ist, bietet an Inhalt itiid 
Aussiiitinng wieder viel des Belehrendeii 
und Jnteressnnten Voiii Inhalt heben 
wir hervor deii lebeiiösriich ge chriebeneii 
iiiid reich illiiitrirteii Artikel »Mein-hä- 
iische Bniiei«iihiise« von der beliebten 
Zitnistsieilerin Eilii Liiidiier Monat 
Der Einsiedler von Loschivih, eine Stiger 
iiiics dein sttiederiiieierteben von Heini 
Marshuii iiiid Boiisps Rettung von Horst 
Hat-bon, zwei interessante tiirzere Erzäh- 
iniigen, sowie die Fortsetzung der Novelle 
»Du bist siir mich" von Eilet Liiidiiers 
Monat Hier-in reibt sich eine Plaude- 
i«ei iiber unsere eiiiheiinischeii Siiigvögel, 
iiiit lenstrationen Die Jlliistrsrte 

HChroiiit der Zeit iiiit allerlei Neue-« und 

iverschiedeiieii Welttheilen Fiii Gedicht- 
: inid Liedersreniide bieten hübsche Gedichte 
iiind duo Lied ,’s-ririieiiiiebe. init Musik- 
beiiteitniig von A. Briiiiiieise, Hirt-stren- 
iiiig. Eine reizende Erzählung isetiit Ge- 

i dicht wird die meinen iiiieressireii zier- 
Jner bietet die Niiiiiiner eine reiche Fülle 
-iion Ittiiiveisiiiiiien und tiiiittifchliinen sitt 
»dan- uiid Herd, brichst beherzigeiioioeiihe 
eiiietieiiiche nnd gesiindheiiliche Wind-, 
Riiiiischinsie sni Frauen iiiid tiinderinw 
den. iiiid einen ieiitiiiiiitiiieii, interessan- 
iisii Bin-sinnen Mit einei- Nummer 
iiiie dir-in nein »Die Deutsche Hans-tran· 
siiiiti den isriten in nnd unoisiiidischeii 
Jeitichiiiten iiii sintniii nicht mich 

, 
’ Es wird also Umle Saus atmen ei- 
nem. gleic- wei Dkeadaoushts laue-. 
Unser den Mge Indem wird auch 
denen damit eine medc bereitet die 
am dem Hauen nnd stummen vos 
Schiffen ein IMMOI matten. 
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Quem medium sem- Zelt-taufen 
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W sum Lebenssaft-eh tm Ko km 
Das-m um dem versetzte-. was du« 
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Wedin m W Manu- est-mäss- 
OkmtsmsKnMU Ins-I IMMUI widm- 
».»«s Um- Ni stumme- Imuu « 

Amt aus Its MON. 
» 

. . s 

»Wi- tmum III-s M html su- 
awsuh Du Ema-Museum aus 
m Indus « Ums-P — -- »Is- 
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